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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Am kommenden Mittwoch, den 08. Juni 2016, um 19:00 Uhr, 
findet im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung ergeht.
Tagesordnung
  1.		Bauanträge/Bauvoranfrage
	 1.1	� Tektur zum Anbau einer Liege- und Maschinenhalle an 

bestehendes Gebäude sowie zum Neubau einer Gül-
legrube auf Grundstücken Flst.Nrn. 3301, 3329/1 und 
3333/4, Illerweg, Tannheim-Arlach

	 1.2	� Neubau eines Wohnhauses mit PKW-Garagen auf einer 
Teilfläche des Grundstücks Flst.Nr. 3538, In den Wiesen 
9, Tannheim-Egelsee

	 1.3	� Nachträgliche Genehmigung der Errichtung eines Neben-
gebäudes auf Grundstück Flst.Nr. 13/3, Hauptstraße 25, 
Tannheim

	 1.4	� Nachträgliche Genehmigung des Neubaus von 3 Kraft-
futtersilos auf Grundstück Flst.Nr. 2620, Härdtle 1, Tann-
heim

	 1.5	� Umbau eines Einfamilienhauses und Neubau eines 
Carports auf Grundstück Flst.Nr. 1133/9, Illertalring 10, 
Tannheim

  2.		Jahresrechnung 2015  
	 - Feststellung
  3.		Jahresabschluss 2015 des Sondervermögens Wasserversor-

gung Tannheim
	 - Feststellung

  4.		Kommunaler Friedhof
	 - Umsetzung neuzeitlicher Bestattungsformen
	   - Detailregelungen zur Gestaltung und Belegung
  5.		Neubau eines Gebäudekomplexes für eine Hausarztpraxis, 

Praxis für Physiotherapie sowie barrierefreie Wohnungen auf 
Grundstücken Flst.Nrn. 321 tlw. und 321/1, Rathausplatz und 
Hindenburgstraße, Tannheim

	 - Festlegung der Planungsgrundsätze mit dem Investor
  6.		Kath. Kindergarten „Zum Guten Hirten“
	 - Betriebskostenabrechnung 2015
  7.		Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch
  8.		Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen
  9.		Genehmigung von Niederschriften
10.		Bekanntgaben und Anfragen
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
gez. Wonhas, Bürgermeister

Aufhebung des Grundbuchamts  
beim Notariat Tannheim
Mit der Neuordnung des Grundbuchwesens in Baden-Württem-
berg wird das Grundbuchamt Tannheim zum 20.06.2016 aufge-
hoben. Letzter Tag, an dem das Grundbuchamt geöffnet hat, ist 
der 14.06.2016. Ab 21.06.2016 wird das Grundbuchamt zentral 
beim Amtsgericht Ravensburg geführt.
Aus Gründen der Überleitung sind vom 15.06.2016 bis zum Ein-
gliederungsstichtag 20.06.2016 keine Grundbucheintragungen 
möglich.
Das Notariat Tannheim mit den weiteren Funktionen (Beurkun-
dung, Betreuung und Nachlass) bleibt bis Ende 2017 bestehen.
Einsicht in das elektronische Grundbuch und Abschriften hie-
raus können ab 21.06.2016 bei der Grundbucheinsichtsstelle 
der Gemeinde Tannheim zu den üblichen Öffnungszeiten bean-
tragt werden.
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VORANKÜNDIGUNG

Seniorenausflug
zur Wieskirche, einer der berühmtesten 

Rokokokirchen der Welt,  
am Dienstag, den 14. Juni 2016

Wir fahren mit Kink Busreisen und starten um 12:00 
Uhr in Aitrach (Zustieg an der Kirche), die nächste Halte-
stelle ist Mooshausen (12:05 Uhr, Zustieg Bushaltestelle). 
Die Abfahrt in Tannheim ist um 12:15 Uhr (Zustieg bei 
der Metzgerei Kloos und an der Kirche) und um 12:20 
Uhr in Egelsee (Zustieg Bushaltestelle). Wir fahren auf 
der A 7 Richtung Kempten, verlassen die Autobahn bei 
der Ausfahrt Nesselwang und fahren dann über Seeg und 
Lechbruck nach Steingaden. Nach einer Kaffeepause 
im „Gasthaus Moser“ gehen wir in die Wallfahrtskirche 
„Zum gegeißelten Heiland auf der Wies“, die 1983 in das 
UNESCO Weltkulturerbe aufgenommen wurde. Ein Kir-
chenführer wird uns sicher sehr interessante Informatio-
nen zur Wieskirche geben.
Nach der Kirchenführung fahren wir über Marktoberdorf 
zum Elbsee. Dies ist ein kleiner Moorsee in der Gemeinde 
Aitrang. Im „Restaurant Elbsee“ können wir uns dann noch 
unser Abendessen schmecken lassen.
Die Rückkehr nach Egelsee, Tannheim, Mooshausen bzw. 
Aitrach ist für ca. 19:30 Uhr – 19:45 Uhr vorgesehen.
Busfahrpreis: 17,00 € pro Person
Bitte melden Sie sich an bei
Jeanette Mahle, Telefon 1477,
Inge Villinger, Telefon 1016,
Marlies Keßler, Telefon 2116.

Technische Probleme  
beim Empfang von E-Mails
Die Verwaltung hatte seit Ende letzter Woche bis Anfang die-
ser Woche technische Probleme beim Empfang von E-Mails auf 
das Konto info@gemeinde-tannheim.de. Das Problem konnte 
nun behoben werden.
Wir bitten um Entschuldigung und Verständnis, falls wir auf 
E-Mails nicht reagierten oder übersandte Texte fürs aktuelle Mit-
teilungsblatt nicht berücksichtigt werden konnten. Alle weiteren 
E-Mail-Konten waren von der Störung nicht betroffen.
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Feuerwehrprobe
Am Montag, den 06.06.2016 findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 1 statt.
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

Dienstabend
Am Freitag, den 03. Juni 2016, um 20:00 Uhr, findet wieder unser 
Dienstabend im Depot in Rot an der Rot statt.
Wir bitten um vollzähliges und pünktliches Erscheinen!
Eure Bereitschaftsleitung

VHS Illertal	
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. Über unsere 
Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach anmelden. 
Unser Büro ist am 9.+10. Juni 2016 geschlossen.

Es sind noch Plätze frei!
Achtung! 
Die Wildkräuterführung von Herrn Rainer Schall wurde auf 
Freitag, 24.06.2016 verschoben! 
Es sind noch Plätze frei!

Donnerstag, 02.06.2016
Pilates im Sommer für Fortgeschrittene (Adelinde Bek), 7 Ter-
mine,20– 21 Uhr, 35 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühne-
neingang
Qigong am Vormittag (Christina Mack), 8 Termine, 9– 10 Uhr, 48 
Euro, kath. Gemeindehaus Erolzheim

Information des Kreisforstamts Biberach  
zum Thema „Forstliche Förderung“
Eine nachhaltige, multifunktionale Entwicklung der Wälder 
Baden-Württembergs ist ein wesentliches Ziel der forstlichen 
Förderung des Landes. 
Durch die finanziellen Zuwendungen sollen private und kom-
munale Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer mit einem breiten 
Maßnahmenangebot bei der Umsetzung dieser Ziele unterstützt 
werden.
Förderanträge, die noch im Jahr 2016 genehmigt werden sol-
len, können jetzt bis zum 31. Juli am Kreisforstamt des Land-
ratsamtes Biberach eingereicht werden.
Hierbei sind vor allem die Neuerungen bei den folgenden zwei 
Fördertatbeständen zu beachten:
Erstaufforstung: Für die Neuanlage von Wald muss eine 
Aufforstungsgenehmigung nach § 25 Landwirtschafts- und 
Landeskulturgesetz (LLG) vorliegen. 

Zuwendungsfähig sind Saat und Pflanzung. Nicht zuwendungsfähig 
sind zum Beispiel Christbaum- und Schmuckreisigkulturen sowie 
Kurzumtriebsflächen.
Jungbestandspflege: Der Zuwendungsempfängerkreis für die 
Förderung der Jungbestandspflege wird auf Privatwaldbesit-
zer mit Forstbetriebsflächen bis maximal 200 ha begrenzt. Ziel 
der Jungbestandspflege ist die Herstellung einer standortge-
mäßen, klimaangepassten Baumartenmischung und die Siche-
rung der Stabilität und Vitalität der Bestände. Gefördert wird die 
Mischungs- und Standraumregulierung in jungen Beständen ein-
schließlich der Anlage von Pflegepfaden. Die zulässige maximale 
Oberhöhe beträgt bei Nadelbäumen 10 m und bei Laubbäumen 
13 m. Bei der Pflege von Mischbeständen richtet sich die Ober-
höhe nach der Hauptbaumart. Je Fläche sind zwei Pflegedurch-
gänge zuwendungsfähig.
Aufgrund von Vorgaben des Bundes, sind die Fördermaßnah-
men Jungbestandspflege und Erstaufforstung zunächst bis 
zum 31.12.2016 für die Förderung befristet.
Da im Moment noch nicht abzusehen ist, ob diese Befristung ver-
längert, aufgehoben oder die Maßnahmen künftig nicht mehr mit 
Bundesmitteln finanziert werden, sollten Sie, wenn Sie im nächs-
ten Jahr eine Jungbestandspflege- oder Erstaufforstungsmaß-
nahme zur Förderung planen, möglichst frühzeitig entsprechende 
Anträge einreichen, damit diese noch im Jahr 2016 (vor 31.12.) 
bewilligt werden können.
Wichtig: Setzen Sie sich rechtzeitig vor Beginn der Maßnahme 
mit dem Kreisforstamt Biberach bzw. mit der für Sie zuständi-
gen Revierleitung in Verbindung. Dieses berät Sie hinsichtlich 
der Ausführung und Förderfähigkeit und unterstützen Sie gerne 
bei der Antragstellung. 

Biberacher ErnährungsAkademie
Kochkurs „Schwäbische Küche“ für Männer 
Am Mittwoch, 8. Juni 2016, gibt die Meisterin der Hauswirtschaft 
Daniela Winter von 18 bis 22 Uhr den Kochkurs „Schwäbische 
Küche“ für Männer in der Schulküche der Biberacher Ernährungs-
Akademie, Bergerhauser Straße 36 in Biberach. Die Kosten dafür 
betragen 15 Euro. 
Die Teilnehmer bereiten typisch schwäbische Gerichte wie 
Schupfnudeln, Maultaschen, Spätzle sowie Dampfnudeln und 
Ofaschlupfer  zu. Mitzubringen sind eine Schürze, Geschirrtuch 
und Vorratsbehälter. Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens 
Montag, 6. Juni 2016, unter der Telefonnummer 07351 52-6702 
oder per E-Mail an post@b-ea.info. 

Brezeln backen
Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt zu einer Backvorfüh-
rung mit Brezeln und Laugengebäck mit dem Bäckermeister 
Lars-Oliver Seidel ein. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 7. 
Juni 2016, von 17.30 bis 20.30 Uhr in der Schulküche des Land-
wirtschaftsamtes, Bergerhauser Straße 36 in Biberach statt. Die 
Kosten betragen zehn Euro. Mitzubringen sind eine Schürze und 
Vorratsbehälter. Anmeldung ist möglich unter der Telefonnummer 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 

Lehrstellenbörse im Landratsamt Biberach
Für den Ausbildungsbeginn 2016 gibt es noch genügend 
freie Ausbildungsstellen. Das Jobcenter des Landratsamtes 
Biberach veranstaltet gemeinsam mit der Agentur für Arbeit 
Biberach, der Industrie- und Handelskammer Ulm und der 
Handwerkskammer Ulm eine Lehrstellenbörse für Jugendli-
che, die noch für dieses Jahr einen Platz suchen. Sie findet 
am 15. Juni 2016 von 13 Uhr bis 17 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Landratsamtes in der Rollinstraße 9 in Biberach statt.
Die Lehrstellenbörse spricht alle Jugendlichen an, die für einen 
Ausbildungsbeginn 2016 bis jetzt noch keine Lehrstelle gefun-
den haben. Die Jugendlichen können sich über das aktuelle Lehr-
stellenangebot informieren und haben auch die Möglichkeit, das 
gesamte Spektrum der vorhandenen Ausbildungsmöglichkeiten 
in der Region kennen zu lernen. 

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

DRK Ortsgruppe 
Rot an der Rot / Tannheim

Ergänzendes Englisch Grammatik Training 
für Klasse 7 – 10 Realschule und Gymnasium
mit Claudia Bailer
2 Termine, Samstag, 04. + 11.06.2016, 10-12.15 Uhr, 18 
Euro Kursgebühr, Realschule Erolzheim Raum 012, Eingang 
Ost Lehrerparkplatz

Das Landratsamt informiert
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Dazu werden die Jugendlichen von den Ausbildungsberatern des 
Jobcenters, der Agentur für Arbeit und der Kammern über die 
noch offenen Ausbildungstellen informiert. Dabei bekommen sie 
zielgerichtet Informationen über notwendige Kenntnisse, Fähig-
keiten und Schulnoten, die der Ausbildungsbetrieb als Vorausset-
zung für eine Bewerbung sieht. Passt alles zusammen, bekommt 
der Jugendliche die Adressen der Ausbildungsfirmen zur Bewer-
bung mitgeteilt. 
Den ganzen Nachmittag stehen alle freien Ausbildungsplätze zur 
Verfügung, das bedeutet: keine Ausbildungsstelle wird im Laufe 
des Tages aus der Liste entfernt. Damit ist sichergestellt, dass 
auch Jugendliche noch zum Ende der Veranstaltung aus dem 
gesamten Angebot beraten und informiert werden.
Weiter bieten die Veranstalter ein zusätzliches Rahmenprogramm 
an. So gibt es die Möglichkeit Bewerbungsunterlagen checken 
zu lassen. Alle Jugendlichen sollten daher die letzten Zeugnisse, 
einen Lebenslauf und ein aktuelles Bewerbungsschreiben mit-
bringen. Gerne können die Jugendlichen auch in Begleitung ihrer 
Eltern kommen.
Ansprechpartner beim Landratsamt Biberach ist Tanja Lukat, Tele-
fon 07351 52-7191 oder E-Mail: tanja.lukat@biberach.de. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Ein Tag mit den Mettenberger Flachsbauern 
 im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 5. Juni 2016, lädt das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach und die Flachsbauerngruppe aus Mettenberg 
von 10 bis 16 Uhr zu einem informativen und kreativen Aktions-
tag rund um Flachs ein.
Von 10 bis 16 Uhr freut sich die Flachsbauerngruppe aus Metten-
berg mit einem spannenden Programm rund um die Flachspflanze 
und ihre erstaunliche Verwendungsvielfalt auf die Besucherinnen 
und Besucher. Ganz Meister ihres Fachs, veranschaulichen die 
Flachsbauern den Verarbeitungsweg von der Pflanze zur ver-
sponnenen Faser und darüber hinaus: Brechen, Schwingen und 
Hecheln sind eine mühsame Prozedur und dürfen von Groß und 
Klein gerne selber mal ausprobiert werden. Die Flachsbauern zei-
gen ganz anschaulich, wie man früher die Fasern und Fäden ver-
woben hat und welche Kleidungsstücke und Stoffe – auch heute 
noch – daraus hergestellt werden. 
Nicht nur die Flachsfasern sind wertvoll – gerade auch die Leinsa-
men bieten erstaunliches: Sie eignen sich in der Küche, als Heil-
mittel und sogar im Müsli. Geschmacksprobe gefällig? Gerade 
das Leinöl, frisch gepresst von Elfriede Igel, bietet nicht nur in 
der Malerei Gelegenheit zum Einsatz. Die Besucher werden über-
rascht sein. Wertvolle Informationen gibt es zudem auf Ausstel-
lungstafeln und alten Büchern … und zum Mitnehmen. Auch 
ein Besuch im Kürnbachhaus lohnt sich, wo Hildegard Igel den 
alten Webstuhl zum Beben bringt und dort aus den Fäden ganze 
Stoffe herstellt. 
Natürlich kommen die jüngsten Besucher des Museumsdorfs 
nicht zu kurz. Sie können mit den Flachsbauern zusammen kre-
ativ mit all dem arbeiten, was die Flachspflanze hergibt. 
Für den großen Hunger bietet Friedhelm Brand in der Kürnba-
cher Vesperstube an diesem Tage wieder Schmackhaftes. Frisch 
Gebackenes gibt es für den kleinen Hunger aus dem historischen 
Backhäusle. Und bei den Flachsbauern gibt es noch den guten 
„Flachszopf“ … der garantiert nicht fasrig schmeckt!

Vielen Dank!
Nachdem Mitte April ein großer Buchenbaum aus Sicherheits-
gründen gefällt werden musste, wurde nun in der vergangenen 
Woche in unserem Spielgarten ein Bergahorn gepflanzt.

Albert Graf, Tannheim spendete uns die-
sen etwa 5 m hohen Baum und pflanzte 
ihn auch mit seinen Männern gleich ein.
Wir bedanken uns ganz herzlich und 
freuen uns, dass wir wieder einen schö-
nen Baum in unserem Garten haben.

Ebenfalls bedanken wir uns ganz herz-
lich bei Micha und Willi Wiedermann, 
Tannheim  für die Spende von zwei 
neuen Schränken für unseren Abstell-
raum.

Das Kindergartenteam 
A. Hug

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Kindergartennachrichten

Kindergarten 
„Zum guten Hirten“ Tannheim

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Beerdigungsbereitschaft
5.  – 11. Juni 2016 	 Pastoralreferentin Weiß
	 08395 / 93699-12
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Freitag, 3. Juni – Herz-Jesu-Freitag
10.30 Uhr  Eucharistiefeier - entfällt
14.00 Uhr  Krankensalbungsgottesdienst im 
 Jugendhaus St. Norbert in Rot a.d. Rot
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Samstag, 4. Juni
19.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Josef Schad, wir gedenken auch 

Magdalena u. Ludwig Kloos) 
Montag, 6. Juni
10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
Dienstag, 7. Juni
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Mittwoch, 8. Juni
  7.40 Uhr  Schülergottesdienst 
Freitag, 10. Juni 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. Heinz Sadlowski, wir gedenken 

auch Josef u. Theresia Schlecht, Viktoria u. Anton 
Sailer)

17.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Samstag, 11. Juni
12.00 Uhr  evang. Trauung von Eduard u. Julia Eichholz
Sonntag, 12. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Josef Utz, wir gedenken auch Maria 

Brugger, Viktoria u. Valentin Brugger, Kaspar, Philo-
mena u. Erwin Öfner)

10.00 Uhr  Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens
Nach dem Gottesdienst:  2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus

Ministrantenplan
Samstag, 4. Juni 19.00 Uhr
Tatjana Wieder – Anika Link, 
Maria Rehm – Selina Frank, 
Franziska und Anna Zinser

Mittwoch, 8. Juni - 7.40 Uhr Schülergottesdienst
Milena Valente – Johannes Zobeley

Sonntag, 12. Juni - 10.00 Uhr 
Kathrin und Andreas Angele, 
Alexander und Stefan Schlecht, 
Sandra Schlecht – Marlena Ernle

Freitag, 3. Juni – Herz-Jesu-Freitag
  8.30 Uhr  Wortgottesdienst
vormittags Hauskommunion
14.00 Uhr  Krankensalbungsgottesdienst im Jugendhaus St. 

Norbert
Sonntag, 5. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Eucharistiefeier in Spindelwag, anlässlich des Kapel-

lenfestes
 (f. Franz Traub, wir gedenken auch Verst. d. Fam. 

Erwin u. Paul Musch u. verst. Angeh, Walburga u. 
Paul Bollin u. verst. Angeh., und aller Verstorbenen 
von Spindelwag)

Dienstag, 7. Juni
19.00 Uhr  Eucharistiefeier - entfällt
Donnerstag, 9. Juni
  7.25 Uhr  Schülergottesdienst
Freitag, 10. Juni 
19.00 Uhr  Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
Sonntag, 12. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Eucharistiefeier 
 (f. Niko Jakesevic, wir gedenken auch Lucija Bogic)

Freitag, 3. Juni – Herz-Jesu-Freitag
14.00 Uhr  Krankensalbungsgottesdienst im 
 Jugendhaus St. Norbert in Rot 
18.00 Uhr  Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
Sonntag, 5. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr  Kinderkirche im Kindergarten
Dienstag, 7. Juni
  7.45 Uhr  Schülergottesdienst 
Mittwoch, 8. Juni
  9.00 Uhr  Rosenkranzgebet u. Morgenlob
Freitag, 10. Juni
18.00 Uhr  Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
Sonntag, 12. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr  Eucharistiefeier (2. hl Messopfer f. Eugen Schöllhorn, 

wir gedenken auch Georg Baur, Franziska u. Xaver 
Uhrebein u. verst. Angeh., Josef u. Walburga Fäßler, 
Anton u. Anna Ried)

Freitag, 3. Juni – Herz-Jesu-Freitag
  8.00 Uhr  Rosenkranzgebet u. Morgenlob
14.00 Uhr  Krankensalbungsgottesdienst im 
 Jugendhaus St. Norbert in Rot 
Sonntag, 5. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Paula Schelkle, wir gedenken auch 

Walli Birk, Engelbert Albrecht, Adelheid Schwehr, 
Anges Depfenhardt [v.d. Gymnastikfrauen])

Samstag, 11. Juni
19.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. Helmut Butscher u. Verst. d. Fam. 

Schwarz, wir gedenken auch Roswitha Mahle u. verst. 
Eltern)

Einladung zum 2. Frühstück
Am Sonntag, den 12. Juni 2016 laden wir alle Gemeindemitglie-
der nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in das Kath. 
Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. Wir wollen Sie wieder mit 
einem „Bayrischen Frühstück“ (Weißwürst´ und Brezel) verwöh-
nen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Team vom 2. Frühstück

Kinderkirche
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche 
am Sonntag, den 12. Juni 2016 eingeladen. 
Wir treffen uns um 10.00 Uhr im Mehrzweck-
raum des Kindergartens. Unser Thema lautet: 

„Christophorus“. Wir freuen uns auf Euch.
Das Team der Kinderkirche

Krankensalbungsgottesdienst
Nochmals die herzliche Einladung an alle Mitglieder unserer Seel-
sorgeeinheit Rot-Iller, die die Krankensalbung empfangen möch-
ten: Freitag, 3. Juni 2016 um 14.00 Uhr im Speisesaal des 
Jugend- u. Bildungshauses St. Norbert in Rot. Anschl. Begeg-
nung bei Kaffee und Kuchen. 
Pfr. A. Tungl

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Bitte beachten:
Der Gottesdienst um 10.00 Uhr in St. Verena Rot sowie die 
Kinderkirche entfallen!

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Firmvorbereitung 2016
Beichttage in Bonlanden: 09.00 Uhr – 14.30 Uhr
Sa 04.06.16: Haslach, Ellwangen und Rot (Gruppe 1)
Sa 11.06.16: Tannheim und Rot (Gruppe 2)
Sa 18.06. 16: Rot (Gruppe 3)
Ich bitte um Rückmeldung von den Rotern, an welchem Termin 
sie teilnehmen wollen. Sollten Firmlinge aus Haslach, Ellwan-
gen oder Tannheim ihren Termin wechseln bitte ich ebenfalls 
um Rückmeldung.
H. Weiß
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Die nächsten Taufsonntage in unserer Seelsorgeeinheit sind:
03. Juli - in Ellwangen
31. Juli - in Haslach
11. Sept. - in Haslach
16. Okt. - Ort noch offen
20. Nov. - Ort noch offen
Beginn jeweils 11.00 Uhr.
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Termine taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 936990

Benfizkonzert „Musik für Seele und Geist“
Unter diesem Motto findet am Freitag, den 3.6.2016, in Ummen-
dorf ein Benefizkonzert zu Gunsten der Notfallseelsorge im 
Landkreis Biberach statt. Das Konzert in der Katholischen Pfarr-
kirche St. Johannes Evangelist beginnt um 19.00 Uhr.
Die Notfallseelsorge ist seit 14 Jahren „erste Hilfe für die Seele“ 
in Notfällen und Krisensituationen. Ehrenamtliche Frauen und 
Männer kommen zu Menschen, die ein Unglück getroffen hat 
und deren Seele dadurch in Not geraten ist. Sie bleiben da, hören 
zu, schweigen mit, reden, beten, stützen und helfen ganz prak-
tisch weiter. Die Notfallseelsorge betreut Menschen, die als Ver-
letzte, Angehörige oder Anwesende von einem Unfall direkt oder 
indirekt betroffen sind. Sie überbringt gemeinsam mit der Poli-
zei Todesnachrichten.
Die Mitwirkenden dieses Benefizkonzertes sind der Frauenchor 
Taktvoll aus Mittelbuch, die Folkgruppe ARAN aus Blaubeuren 
mit der Sängerin Barbara Schmid sowie die Bläsergruppe des 
Musikvereins Ummendorf. 
ARAN hat als reine Irish-Folk Band begonnen und spielt inzwi-
schen auch Country-Musik, die Bläsergruppe des Musikvereins 
überzeugt mit fetzigen Songs und der Frauenchor Taktvoll singt 
einen Ausschnitt aus seinem vielfältigen Repertoire.
Drei unterschiedliche Musikstile und ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm - es wird für jeden Musikgeschmack etwas gebo-
ten werden. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Notfallseelsorge wird 
gebeten.

Der Katholische Deutsche Frauenbund lädt ein zur
Sternwallfahrt auf den Bussen
„Zeit für mich, Zeit mit Gott“

Mittwoch, 6. Juli 2016
13.30 Uhr 	 Beginn des Kreuzwegs an der 
	 Bussenkapelle in Offingen
13.45 Uhr 	 Rosenkranzgebet in der Bussenkirche
14.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Bussenpfarrer Albert Menrad
Bitte Gotteslob mitbringen.
Anschließend bei gutem Wetter gemütlicher Ausklang um die 
Bussenkirche.

Fußwallfahrt des Katholischen Landvolks 
nach Flüeli/Zentralschweiz
Schritt für Schritt zu Bruder Klaus
Auch die Fußwallfahrt nach Flüeli ist ein Klassiker im Programm 
des VKL. Viele gehen den Weg zum wiederholten Male, denn es 
ist immer wieder ein außergewöhnliches Erlebnis. Der äußerliche 
Rahmen bietet die Möglichkeit für tiefe und neue Erfahrungen mit 
sich selbst, seinen Mitmenschen und der Natur. Auf der langen 
Wanderung bietet sich immer die Chance, sich in der Gemein-
schaft neu zu erleben. So ist die jährliche Wallfahrt nach Flüeli in 
der Schweiz seit längerem einer der Höhepunkte im Jahrespro-
gramm des VKL.
Der Weg verläuft in zwei Etappen. Start ist am 29. Juli in Stet-
ten ob Lontal. Von dort führt der Weg zum Bodensee. Die zweite 
Etappe startet am 4. August in Ailingen am Bodensee und endet 
am 13. August in Flüeli.
Termine:  
1. Etappe: 	Fr 29. Juli 2016 bis Do 4. August 2016
2.Etappe: 	 Do 4. August 2016 bis Sa 13. August 2016
Kosten:   	
Die Kosten für die erste Etappe werden unterwegs umgelegt 
(ca. € 100,-).

Die zweite Etappe kostet für VKL-Mitglieder ca. € 340,- und € 
360,- für Nichtmitglieder; Kinder, Jugendliche und Studenten 
zahlen € 150,-.
Die Übernachtungen in einfachen Unterkünften sind inbegriffen. 
Zu den Eröffnungsgottesdiensten in Stetten ob Lontal am Freitag, 
den 29. Juli um 18:30 Uhr und in Ailingen am Donnerstag, den 4. 
August um 19:00 Uhr sind alle herzlich eingeladen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung notwendig bei:
Verband Katholisches Landvolk
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart
Tel.: 0711 9791-118, -176, Fax: 0711 9791-152
Email: vkl@landvolk.de 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
Fax: 07565/5981,E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 
Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
07565 / 94 341 94 oder 54 09 für das Pfarramt.
In der Vakanzzeit hat Pfarrer Siegfried Kastler für Kasualien 
(Beerdigungen, Trauungen), Evang. Pfarramt  Alttann, Pano-
ramastr. 11, Wolfegg, die Vertretung, Telefon 0 75 27 / 41 54.

Bitte beachten: Das Pfarrbüro ist am Freitagvormittag, 3. Juni 
2016 geschlossen und dafür von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

Wochenspruch
Christus spricht: „Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken.“ Matthäus 11, 28

Sonntag, 05. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst plus (Präd.in Nowigk), Tannheim
            	 mit anschl. Kirchenkaffee
Dienstag, 07. Juni
  9.30 Uhr 	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren,  Aitrach
Sonntag, 12. Juni
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (Präd.in Aumann), Aitrach

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Der HERR hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf 
allen deinen Wegen, dass sie dich auf den Händen tragen und du 
deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.
Psalm 91,11-12

Paulus schreibt: Der Herr stand mir bei und stärkte mich.
2.Timotheus 4,17

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 5. Juni 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 12. Juni 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 19. Juni 2016
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim
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SGM Aitrach/Tannheim  -  TSV Wohmbrechts  	 2:2 (2:1)
Mit einem unnötigen Remis musste sich die SGM im Heimspiel 
gegen den abstiegsbedrohten TSV Wohmbrechts begnügen und 
hat damit den Klassenerhalt immer noch nicht sicher.
Dabei begann das Spiel optimal für die Heimelf. Dem ansonsten 
starken Gästekeeper glitt in der dritten Minute ein harmloser Ball 
durch die Beine und Musa Gaye hat anschließend keine Mühe das 
Leder zum 1:0 im Tor unterzubringen. Nach einer viertel Stunde 
bot sich Kapitän Florian Frey eine gute Möglichkeit, scheiterte 
aber aus kurzer Distanz am Schlussmann. Dafür gelang dem 
Gast nur wenig später der 1:1 Ausgleich, als sich die SGM-Ab-
wehr wieder einmal zu leicht ausspielen ließ. Im weiteren Verlauf 
hatte die SGM Vorteile, wobei Musa Gaye nach knapp einer hal-
ben Stunde die Reisenmöglichkeit zum 2:1 auf dem Fuß hatte, 
aber den Schlussmann nicht überwinden konnte. In der 43. Minute 
sorgte dann aber Christian Villinger mit einem tollen Volleyschuss 
aus etwa 16 Metern genau in den Winkel für das 2:1. Noch vor 
der Pause wäre wiederum Musa Gaye fast das 3:1 gelungen, 
doch seinen harten Schuss von der Strafraumgrenze lenkte der 
Torwart noch über die Latte. Mit dem Pausenpfiff hätte der beste 
Spielzug der gesamten Partie über Ralf Merk, Markus Rock und 
Florian Frey ein Tor verdient gehabt, doch wieder war der Keeper 
der Gäste auf dem Posten. Auch im zweiten Durchgang hatte 
unsere Elf Vorteile, doch zwei Fernschüsse von Florian Frey und 
Musa Gaye wollten nicht zur Vorentscheidung im gegnerischen 
Tor landen. Auch eine Einzelaktion des eingewechselten Kevin 
Haug vereitelte der Gästetorhüter. Glück hatte man dann aber in 
der 69. Minute, als ein Freistoß der niemals aufsteckenden Gäste 
hauchdünn über das SGM-Gehäuse strich. In der 73. Minute 
setzte sich Musa Gaye schön im Strafraum durch, doch seinen 
Schlenzer bugsierte der nun beste Gästespieler im Tor des TSV 
Wohmbrechts noch um den Pfosten. So kam es wie es kommen 
musste:  In der 78. Minute gelang dem Gast nach einem Eckball 
aus kurzer Distanz der zu diesem Zeitpunkt glückliche Ausgleich. 
In der Schlussphase hatten die Gäste dann mehr Biss und den 
größeren Willen und wären in der 83. Minute sogar fast noch zum 
Siegtreffer gekommen, doch zum Glück ging ein Kopfball eines 
völlig freistehen den Angreifers am SGM-Tor vorbei. Damit blieb 
es beim 2:2, mit dem irgendwie beide Mannschaften leben kön-
nen, bzw. müssen.

SGM Aitrach/Tannheim II  -  TSV Wohmbrechts II  	 0:3 (0:1)
Die erwartete Niederlage gab es für unsere Zweite gegen den 
Tabellenführer, der durch den Sieg auch noch die vorzeitige 
Meisterschaft feiern konnte. Man hielt gegen den Klassenpri-
mus eigentlich ganz gut mit, trotzdem ging der Sieg der Gäste 
vollauf in Ordnung und geriet nie wirklich in Gefahr.

TSV Stiefenhofen  -  SGM Aitrach/Tannheim 	 2:2 (0:1)
Mit einem hochverdienten Remis holte die SGM den noch benö-
tigten Punkt und hat sich damit endgültig den Klassenerhalt gesi-
chert.
Nach ausgeglichenen Anfangsminuten kam die SGM immer bes-
ser ins Spiel und hatte nach in der zehnten Minute durch einen 
Kopfball von Kevin Haug nach Flanke von Daniel Oswald die erste 
Möglichkeit. Nach 25 Minuten musste die Partie dann allerdings 
für etwa 15 Minuten wegen eines Gewitters unterbrochen wer-
den, unsere Elf fand nach dieser Zwangspause wieder besser in 
die Partie und ging dann auch in der 33. Minute durch Florian Frey 
nach schöner Vorarbeit von Musa Gaye mit 0:1 in Führung. Kurz 

vor dem Seitenwechsel bot sich Kevin Haug eine Riesenmöglich-
keit, scheiterte aber am Torhüter. Erst eine Minute war im zweiten 
Abschnitt gespielt, da gelang dem Gastgeber mit einem Schuss 
von der Strafraumgrenze der etwas schmeichelhafte Ausgleich. 
Doch unsere Elf zeigte sich unbeeindruckt und in der 54. Minute 
brachte Christian Villinger mit einem herrlichen Freistoß aus 25 
Metern unter die Latte sein Team wieder in Führung, nachdem eine 
Minute zuvor Daniel Oswald und Markus Rock eine Doppelchance 
vergeben hatten. Nach einer Stunde ahndete der Unparteiische 
einen Trikotzupfer zur Verwunderung aller mit einem Strafstoß für 
die Einheimischen, die diesen sicher zum 2:2 verwandelten. Bei 
weiterhin strömendem Regen wurde das Spiel nun zerfahrener 
und der Schiedsrichter hatte bei seinen Entscheidungen auch 
nicht immer ein glückliches Händchen. Die SGM war im Spiel 
nach vorne etwas gefährlicher, konnte sich aber nicht mehr ent-
scheidend durchsetzen. Glück hatte man nach einem Missver-
ständnis in der 90. Minute, als ein Angreifer plötzlich im Strafraum 
zum Schuss kam, dieser aber übers Gebälk ging. Unrühmlicher 
Schlusspunkt waren dann die beiden gelb-roten Karten für Freddy 
Bölke und Nicolai Ehrhart, die sie sich nach Spielende wegen zu 
heftigen Reklamierens einhandelten.   

TSV Stiefenhofen II  -  SGM Aitrach/Tannheim II  	 0:0
Den ersten Punkt in diesem Jahr feierte unsere „Zweite“ und bleib 
dabei auch erstmals in dieser Saison ohne Gegentor. Im ersten 
Abschnitt boten sich beiden Mannschaften Torgelegenheiten, 
wobei die Hausherren die größere Anzahl davon hatten. Im zwei-
ten Durchgang blieben die Gastgeber überlegen und hatten kurz 
vor Schluss eine Reisengelegenheit per Kopf, die jedoch SGM-
Keeper Dominic Boser glänzend parierte und seiner Elf damit den 
Punktgewinn sicherte.   
 
Vorschau:
Bereits am kommenden Samstag empfängt die SGM zum letz-
ten Saisonspiel in Aitrach den TSV Röthenbach. Anstoß ist erst 
um 17.00 Uhr. Die beiden Zweiten Mannschaften stehen sich 
entsprechend um 15.15 Uhr gegenüber. Im Anschluss findet 
die Saisonabschlussfeier statt, zu der insbesondere die Teil-
nehmer des Bundesligatipps, dessen Ergebnis u.a. bekannt 
gegeben wird, unser A-Jugendlichen sowie alle treuen Frans 
herzlich eingeladen sind.  

Jugendfußball
E1-Jugend
FC Blau Weiss Bellamont – SGM Rot a. d. Rot	 1:4
Im Bezirkspokal Viertelfinale spielte unsere E1 am 09.05.2016 
gegen den FC Blau Weiss Bellamont. Unsere Jungs fanden in 
der 1. Halbzeit nicht richtig ins Spiel und wir hatten nicht eine 
Torchance. Dagegen war uns der FC Blau Weiss Bellamont spie-
lerisch überlegen und erzielte sehr schnell den Führungstreffer. 
Mit diesem Rückstand konnten wir uns glücklich in die Halb-
zeitpause retten. Erst Mitte der 2. Halbzeit ging ein Ruck durch 
unser Team und mit dem 1: 1 Ausgleich spielten unsere Jungs 
wie ausgewechselt. Jetzt ging es nur noch auf das Tor unseres 
Gastgebers und wir konnten das Spiel zum Schluss mit 1 :4 für 
uns entscheiden.
Unser Team: Noel Wachter, Simon Resch, Emre Aricigil, Mustafa 
Aricigil, Robin Butscher (2), Kevin Langer (2), Magnus Freisinger, 
Noah Laupheimer, Moritz Hoffmann, Volkan Sirkeci. 

Die nächsten Spiele unserer SGM- Jugendmannschaften
SGM=Spielgemeinschaft Tannheim–Rot–Aitrach-Haslach

Di. 31.05.2016
D-Junioren
SGM I – SGM Burgrieden (in Haslach)	 18.30 Uhr
C-Junioren
SGM Schemmerhofen – SGM  I	 18.30 Uhr  

Fr. 03.06.2016
E – Junioren
SGM Alberweiler II  – SGM III	 17.30 Uhr

Vereinsmitteilungen

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball
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SGM II – SGM Burgrieden II (in Tannheim)	 17.30 Uhr
SGM I – SGM Ellwangen (in Tannheim)	 18.30 Uhr

Sa. 04.06.2016
B-Junioren
SGM Attenweiler – SGM	 13.30 Uhr
C – Junioren
SGM II - SGM Ummendorf (in Tannheim)	 14.30 Uhr
D-Junioren
SGM II – SGM Dettingen II (in Haslach)	 14.30 Uhr
SGM I – SGM Warthausen (in Haslach)	 16.00 Uhr

So. 05.06.2016
A – Junioren 
SGM II - Wacker Biberach (in Aitrach)	  10.30 Uhr
SGM Reinstetten - SGM I 	 16.00 Uhr
C - Juniorinnen
SGM Aitrach-Tannheim - SV Kressbronn (in Aitrach)	 13.30 Uhr
C – Junioren
SGM Maselheim - SGM I	 14.30 Uhr

Di. 07.06.2016
E – Junioren Bezirkspokal
SGM I – SSV Biberach I (in Tannheim)		  18.00 Uhr
D-Junioren
SGM Burgrieden – SGM I	 18.30 Uhr
B-Junioren
TSG Achstetten  – SGM	 18.30 Uhr

Mi. 08.06.2016
C - Juniorinnen
SGM Aitrach-Tannheim - SGM Eglofs (in Aitrach)	 18.30 Uhr

Frauenfußball
19. Punktspiel 26.05.2016
SGM Aitrach/Tannheim  - FV Bad Waldsee                  	 3:2
Einen verdienten Sieg erspielten sich unsere Fußballdamen gegen 
den Tabellennachbarn aus Bad Waldsee. Sie erspielten sich einige 
gute Torchancen aber es wollte kein Tor gelingen. Unsere Mädels 
gerieten in der 20. Spielminute sogar mit 1:0 in Rückstand der 
den Spielverlauf auf den Kopf stellte. Aber unsere Damen spiel-
ten ruhig weiter und so gelang Ramona Wägele  in der 30. Minute 
nach einer schönen Einzelaktion der längst überfällige  Ausgleich  
zum 1:1 und so ging es dann auch in die Pause. In Halbzeit 2 
machten unsere Mädels da weiter wo sie aufgehört hatten und 
in der 54. Spielminute gingen sie durch Leonie Häberle mit 2:1 
in Führung. In der 81. Spielminute machte Leonie Häberle den 
Sack  zu und erhöhte auf 3:1. Die Gegnerinnen aus Bad Waldsee 
kamen in der 90. Spielminute zum 3:2 Anschlusstreffer der völ-
lig überflüssig war. Bei besserer Chancenauswertung hätte der 
Sieg um einiges höher ausfallen können. Es spielten noch: Nina 
Molzahn, Sabrina Dorn, Svenja Butscher, Vanessa Fehr, Nadine 
Kober, Hannah Küchle, Elena Natterer, Lorena Villinger, Katarina 
Rados, Nadine Saitner, Lisa Popp und Vanessa  Wägele

Am Sonntag den 21.5 reisten die Faustballmädels nach Stamm-
heim. Dort trafen sie in der ersten Partie auf den Gastgeber. Im 
ersten Satz lag der SV Tannheim zurück (7:10), konnte dennoch 
durch starke Angaben von Katharina Hammer die zwei Satzbälle 
abwehren und den Satz für sich gewinnen mit 13:11. Im zweiten 
Satz kämpften die Mädels, doch durch zu viel Eigenfehler ver-
loren sie diesen Satz mit 8:11. Durch eine geschlossene Team-
leistung konnte der dritte Satz mit 13:11 auf dem Konto des SVT 
verbucht werden. Im vierten Satz zeigte der SVT endlich was sie 
können und erkämpften sich eine Führung von 8:2. Aufgrund der 
Hitze und des Konzentrationsmangels des SVT zeigte nun auch 
Stammheim ihre Teamleistung und glich aus zu 8:8. Der unbe-
dingte Siegeswillen der Mädels erweckte nochmal alle Kräfte und 
mit zu 11:9 machte der SVT den Sack zu. Durch diesen 3:1 Sieg 
gegen Stammheim konnten weitere zwei Punkte auf dem Konto 
des SVT gebucht werden.

Anschließend bestritt der SVT das Spiel gegen den Favoriten TV 
Segnitz. Das Spiel gegen Stammheim steckte noch in den Kno-
chen des SVT und somit gewann TV Segnitz diesen mit 11:7. 
Auch im zweiten Satz bot sich das gleiche Bild 11:7. Doch so 
leicht wollten sich die Mädels nicht geschlagen geben und hol-
ten sich mit starker Teamleistung diesen Satz 11:6. Im vierten 
Satz war es wieder der TV Segnitz der durch starke Angaben 
immer wieder punktete 11:6. Dieses Spiel entschied nun TV Seg-
nitz mit 3:1 für sich.
Es spielten Klara Mahle, Katharina Hammer, Franziska Kohler, 
Sabrina Schütz, Sarah Reisch und Barbara Maucher.

Verbandsspielvorschau:
01.06.2016 	
11:00 Uhr	 TCT H65 - VfB Ulm 
04.06.2016	
14.00 Uhr	 TCT Herren 40 - TC Rot a.d. Rot	
05.06.2016	
  9.00 Uhr	 TC Bussmannshausen - TCT Damen
15.06.2016 	
11.00 Uhr	 SPG SSV, TK,  Ulm - TCT H65
TCT im Internet: www.tennisclub-tannheim.de

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot
Stammtisch
Am kommenden Freitag, 03. Juni ist ab 20:00 Uhr Stammtisch 
in der Reithalle.
 
Dressur- und Fahrturnier am 11./12. Juni
Aufbau: Donnerstag und Freitag, 09. und 10. Juni jeweils ab 
18:00 Uhr
Abbau: Sonntag im Anschluss
 
Schützenverein Rot a.d. Rot
Es ist mal wieder an der Zeit eine Aktivenversammlung abzu-
halten.
Datum: 	 Mittwoch, den 08.06.16
Beginn: 	20.00 Uhr im Schützenhaus Mettenberg
Bitte um zahlreiche Beteiligung

Der Theaterverein Haslach lädt ein  
zum Frühlingstheater 2016
Zur Aufführung werden folgende Stücke gebracht:
„Fastfood-Mein Leibgericht“ von Christina Dokter
„Lensa ond Spätzla“ von Claudia Werli-Englert
„Der taube Michel“ von Hans Lang
Aufführungstermin ist Sonntag, 12. Juni 2016 um 14 Uhr in der 
Turn- und Festhalle Haslach. Die Saalöffnung erfolgt um 13 Uhr.
Der Eintritt ist frei und für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 
Auf Ihren Besuch freut sich der
Theaterverein Haslach

42. Musikfest in Legau vom 1. bis 3.7.2016  
mit EM-Spiel-Übertragung
Was vor 42 Jahren mit einem kleinen Gartenfest begann, wird 
heuer zum 18. Mal im Festzelt ausgerichtet – das Legauer Musik-
fest hat Tradition! 
So konnte auch für Freitag, 1. Juli, die Traditions-Band „Alpen 
Mafia“ gewonnen werden. Wer kennt diese Band nicht mit Erin-
nerungen an volle Festzelte, spitzen Stimmung in Dirndl & Leder-
hosen – damals noch wie heute – also auf geht’s! Fußball-Fans 
aufgepasst, an diesem Abend übertragen wir live das EM-Spiel.
Am Samstag, 2. Juli, spielen unter dem Motto „Illerwinkler Abend“ 
unsere Nachbar-Kapelle aus Lautrach und Illerbeuren/Kronburg 

Abteilung Faustball

Tennisclub Tannheim e.V.
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zünftig mit Polka, Marsch und Stimmungsmusik im Zelt auf. Auch 
an diesem Abend können Fußball-Fans das EM-Spiel live mit-
verfolgen.
Zu Frühschoppen und Mittagstisch unterhält am Sonntag, 3. Juli, 
die Musikkapelle aus Urlau. Zur Kaffeezeit hören Sie unsere Nach-
wuchsmusikanten mit der JuKa Illerwinkel. 
Selbstverständlich ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Am 
Fr. und Sa. Abend lädt die Bar und unsere gemütliche Weinlaube 
zum Verweilen ein. Am So. bieten wir neben Deftigem aus der 
Musikantenküche, Kaffee & Kuchen, leckeres Hofladen-Eis und 
auch Eiskaffee unseren Besuchern an. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen, eure Legauer Musikanten!

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Einführungsveranstaltung für neu bestellte 
rechtliche BetreuerInnen
am Dienstag, 07. Juni  2016 um 19 Uhr, Betreuungsverein Land-
kreis Biberach e.V., Bahnhofstr. 29, 3. OG, 88400 Biberach. 
Anmeldung unter: Tel: 07351 / 17869 oder info@betreuungsver-
ein-bc.de

Kinder- und Jugendfreizeiten  
in den Sommerferien 
Das Jugendwerk der AWO Württemberg veranstaltet im Som-
mer viele Freizeiten in ganz Europa für Kinder und Jugendliche 
von 6 bis 19 Jahren.
Es gibt vieles zu erleben: Surfen lernen in Spanien oder am Strand 
in Italien relaxen, Schnorcheln in der Adria oder mit dem Kanu 
durchs schöne Lahntal paddeln. Das ist nur ein kleiner Auszug 
der vielen unterschiedlichen Freizeiten des Jugendwerks. Eine 
Übersicht aller Freizeiten findet man auf www.jugendwerk24.de.
Alle Gruppenfreizeiten werden von ausgebildeten Teams beglei-
tet. Diese haben sich intensiv auf die Freizeiten vorbereitet und 
sorgen mit einem abwechslungsreichen Programm sowie einer 
altersgerechten Betreuung für eine unvergessliche Ferienzeit.
Die Kosten variieren je nach Destination und Dauer zwischen 199 
bis 699 Euro. Zuschüsse für finanziell schwächer Gestellte kön-
nen dabei gewährt werden. Mehr Informationen zur finanziellen 
Unterstützung erhält man auf der Homepage oder telefonisch 
unter (0711) 945 729 111.

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE FILME auf DVD
The DRESSMAKER - Die Schneiderin (2016/428; ab 
14 J.)
(Eine Frau wird als Kind des Mordes beschuldigt und 

kehrt nach 25 Jahren in ihren Heimatort als Schneiderin zurück 
- mit Rachegedanken.)
ICH UND EARL UND DAS MÄDCHEN (2016/432; sehenswert 
ab 14 J.)
(Ein einzelgängerischer Teenager freundet sich mit einer an Leu-
kämie erkrankten Klassenkameradin an.)
JAMES BOND 007 - SPECTRE (2016/427; ab 14 J.)
(Eine mysteriöse Nachricht bringt James Bond dazu, auf eigene 
Faust nach Mexico und Rom zu reisen.)
KÖNIGIN DER WÜSTE (2016/319; ab 14 J. – mit Nicole Kidman)
(Eine Engländerin widmet zu Beginn des 19. Jh. ihr Leben den 
Menschen der arabischen Kultur.)
LEVIATHAN (2016/329; sehenswert ab 16 J.)
(Der korrupte Bürgermeister einer kleinen russischen Stadt setzt 
alle Mittel politischer Repression ein, um einem sturköpfigen 
Mechaniker dessen markant an der Barentsee gelegenes Land-
stück abzujagen.)

MEDITERRANEA : Refugees Welcome? (2016/316; sehens-
wert ab 16 J.)
(Im Januar 2010 kam es im süditalienischen Rosarno zu gewalt-
tätigen Ausschreitungen zwischen Einheimischen und afrikani-
schen Migranten.)
Mr. HOLMES (2016/430; sehenswert ab 14 J.)
(Der 93-jährige Sherlock Holmes will ein lange 
zurückliegendes Verbrechen auflösen.)
SICARIO (2016/325; sehenswert ab 16 J.)
(Eine junge FBI-Agentin schließt sich einer Task-
Force an, die für die US-Regierung als Teil des 
Drogenkriegs verdeckte Operationen in Mexiko 
durchführt.)
Die TRIBUTE VON PANEM : Mockingjay - Teil 2 (2016/330; ab 16 J.)
(Im Finale der Verfilmungen der Roman-Trilogie von Suzanne 
Collins kämpft sich die junge Katniss erneut durch ein mit Fal-
len gespicktes Schlachtfeld und wird endgültig zur Gallionsfigur 
der Revolution.)

THE WALK : Eine triumphale wahre Geschichte 
(2016/326; sehenswert ab 14 J.)

(Anfang der 1970er-Jahre unternimmt der Drahtseilartist Philippe 
Petit immer spektakulärere Balanceakte. Als er vom Bau des World 
Trade Centers erfährt, plant er sein Meisterstück:  einen „Spa-
ziergang“ zwischen den Zwillingstürmen in 417 Metern Höhe.)
THE WAVE - Die Todeswelle (2016/461; ab 16 J.)
(Ein norwegischer Geologe interpretiert Unregelmäßigkeiten im 
Grundwasser als Anzeichen für einen gefährlichen Erdrutsch, 
doch seine Hinweise werden nicht ernst genommen.)
WIE AUF ERDEN (2016/324; ab 14 J.)
(In der Fortsetzung der Komödie „Wie im Himmel“ (2004) bringt 
die Freundin des toten Musikers entgegen aller Umstände ihr Kind 
zur Welt, und führt das Werk des charismatischen Künstlers fort.)
3 HERZEN (2016/315; ab 14 J.)
(Während eines Aufenthalts in der Provinz verliebt sich ein Steu-
erprüfer in eine unbekannte Frau, doch ihr romantisches Wieder-
sehen in Paris wird durch unvorhersehbare Umstände vereitelt.)

….. und noch weitere DVDs:
Der SOMMER MIT MAMA (2016/322; ab 14 J.)		
Die FRAU IN GOLD (2016/320; ab 14 J.)
DER LETZTE WOLF (2016/333; ab 14 J.)		
INFINITELY POLAR BEAR (2016/327; ab 14 J.)
A ROYAL NIGHT OUT (2016/334; ab 14 J.)		
IM WINTER SO SCHÖN (2016/335; ab 12 J.)
STAR WARS: ERWACHEN DER MACHT (2016/431)	
DIE KIRCHE BLEIBT IM DORF 2 (2016/323)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE:  	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de	
Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot   

Hallo Senioren und Interessierte!
Herzliche Einladung zum Seniorenkaffee im Seniorenzentrum 
Rot a.d. Rot. Mit Kaffee, Kuchen und belegte Brötchen wollen 
wir in den Sommer starten. Durch tollen Gesprächen und Pläu-
sche möchten wir mit euch einen tollen Nachmittag verbringen. 
Wann: 	 15. Juni 2016
Wo: 	 im Seniorenzentrum Rot a.d. Rot
Beginn: 	14.30 Uhr
Unkostenbetrag von 4 €
Falls Sie abgeholt werden möchten melden Sie sich bitte unter 
08395/95243 Steiner Johanna, unter 07568/960190 Aumann 
Ulrike oder unter 08395/910080 Seniorenzentrum Rot a.d. Rot
Auf euer Kommen freut sich der Freundeskreis vom Senioren-
zentrum Rot a.d. Rot

Sonstige Mitteilungen   

TIPP



10	 Donnerstag, 2. Juni 2016� Tannheimer Mitteilungen

Integrationskreis Berkheim
Der Integrationskreis Berkheim veranstaltet am 5. Juni von 11:00 
bis 17:00 Uhr ein „kulinarisches Fest der Kulturen“ auf dem Pau-
senhof der Grundschule in Berkheim.
Bürger präsentieren eine kulinarische Vielfalt an Speisen aus 
den Ländern Asien, Rumänien, Syrien, der Türkei oder Portugal 
und mehr. Neben einem Live-Auftritt des Gitarristen Enes Lud-
wig, des Squaredance Vereins „Highlanders“ oder des Evange-
lischen Kirchenchors, sorgen ein Spielplatz, Kinderschminken 
und ein Tischkicker sowie ein Tanzkurs der „Powergirl´s“ Berk-
heim für das richtige Unterhaltungsprogramm bei Groß und Klein.
Der Integrationskreis lädt alle Interessenten herzlich zum „Fest 
der Kulturen“ ein. „Die Vernetzung der Bürger, Neubürger und der 
Helferkreise der umliegenden Gemeinden ist uns ein großes Anlie-
gen. In entspannter Atmosphäre sollen neue Kontakte geknüpft 
und Freundschaften geschlossen werden“, so der ehrenamtliche 
Organisator Michael Plum.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Festhalle 
in Berkheim statt.

Erdbeerfest in Mooshausen am 25. Juni
Schon heute möchten wir auf das erste Mooshauser Erdbeer-
fest am Samstag, 25. Juni im Pfarrhaus und Pfarrgarten hinwei-
sen und sehr herzlich einladen.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Nach dem Motto „Aller-
lei rund um die Erdbeere“ werden auch hübsche Bastelarbeiten 
angeboten. Wir würden uns freuen, wenn die Premiere glückt und 
das Fest für alle ein schöner Erfolg wird.
Das Pfarrhaus-Team Mooshausen

Aktuelle Informationen für Fahrgäste
Probefahren mit dem Schnupperticket 63plus
Das Ticket 63plus - die DING-Jahreskarte für alle ab 63 - 
gibt es jetzt als Schnupperangebot mit verkürzter Laufzeit 
von drei Monaten.
Viele Fahrgäste möchten sich nicht gleich auf ein ganzes Jahr 
festlegen, sondern wollen erst testen, ob sich das Ticket 63plus 
für sie lohnt. 
Mit dem Schnupperticket 63plus ist das jetzt möglich. Der Test-
zeitraum beginnt wahlweise am 1. 7., 1.8. oder 1.9.2016 und 
endet nach 3 Monaten automatisch. Wer anschließend in ein 
reguläres Ticket 63plus einsteigt, erhält einen Einkaufsgutschein 
im Wert von 25,- Euro. 
Ein Infofaltblatt mit Bestellschein für das Schnupperticket 63plus 
liegt ab Anfang Juni u.a. bei den Verkehrsunternehmen und in 
Rathäusern aus und ist als Download unter www.ding.eu ver-
fügbar.
Tipp:  Ticket 63plus-Besitzer können ihren Partner schnuppern 
lassen - und Angehörige dürfen das Schnupperticket 63plus auch 
gerne verschenken!
Was kann das Schnupperticket 63plus?
Das Schnupperticket 63plus hat (außer der Laufzeit) die gleichen 
Eigenschaften wie das reguläre Ticket 63plus:- Persönliche, nicht 
übertragbare Zeitkarte für alle ab 63 Jahren;- gilt im Gesamtnetz 
(Ulm, Kreise Alb-Donau, Biberach, Neu-Ulm sowie Münsingen, 
Aulendorf, Geislingen, nicht htv);- inklusive Fahrradmitnahme 
(außer in Bussen vor 8.30 Uhr und nur bei vorhandener Kapazität).
Was kostet das Schnupperticket 63plus?
Das Schnupperticket 63plus kostet bei monatlicher Abbuchung 
42,20 € (Partnerkarte: 29,54) oder 126,60 € bei Einmalzahlung 
(Partnerkarte: 88,62).
Fahrpläne & Preise: www.ding.eu

Sana-Kliniken Landkreis Biberach
Geburtszentrum Biberach
Informationsabend mit Kreißsaalbesichtigung
Die Hebammen und Ärzte der Sana Kliniken und die Kinderärzte 
aus Biberach laden am Donnerstag, 2. Juni um 19.30 Uhr zum 
nächsten Geburtsinformationsabend mit Besichtigung der Kreiß-
säle ein. Sie informieren über das Konzept der Geburtshilfe am 

Geburtszentrum Biberach und stehen für Fragen rund um Geburt 
und Kind gerne zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen erhalten Sie unter der 07351 55-1255 und 
unter www.kliniken-bc.de.

Bundesweiter Aktionstag gegen den Schmerz
Sana Kliniken informieren über chronische Schmerzen
Zum bundesweiten Aktionstag gegen den Schmerz am 7. Juni 
2016 bieten die Sana-Kliniken Landkreis Biberach die Möglich-
keit, sich über die aktuellen Möglichkeiten zur Behandlung chro-
nischer Schmerzen zu informieren.
„Schmerz ist eine menschliche Urerfahrung“, so Christa Müller, 
Leiterin der Schmerzambulanz in Biberach und der stationären 
multimodalen Schmerztherapie in Laupheim. „Schmerz ist außer-
dem auch das Symptom, das Menschen häufig den Arzt aufsu-
chen lässt.“
Rund 2 Millionen Menschen in Deutschland sind chronisch 
schmerzkrank, viele davon therapeutisch unterversorgt. Die Kli-
niken im Landkreis Biberach sind seit fast 30 Jahren aktiv in der 
Behandlung chronischer Schmerzpatienten. Den Oberärztinnen 
Christa Müller und Dr. Michaela Mohl ist vor allem der soge-
nannte „multimodale“ Ansatz wichtig. „Wir beziehen verschie-
dene Ansätze in das Behandlungsprogramm ein“, erklärt Müller. 
„Neben den medizinischen Maßnahmen kommen auch psycho-
logische und soziale Maßnahmen sowie individuelle Physiothe-
rapie zum Einsatz, um den Patienten optimal zu unterstützen“, 
ergänzt Mohl.
Am 7. Juni gibt es an den Standorten Biberach und Laupheim 
die Möglichkeit, an einem Informationsstand Fragen rund um 
die Schmerztherapie zu stellen. Der Informationsstand in Lau-
pheim im Bereich der Pforte ist zwischen 11.30 Uhr und 12.30 
Uhr besetzt. In Biberach finden Besucher und Interessierte die 
Ärztinnen am Informationsstand im Eingangsbereich von 14.30 
Uhr bis 15.30 Uhr.

Kulturamt Biberach
Fußball-Europameisterschaft 2016: 
EM Fanpark auf dem Gigelberg
Rechtzeitig zur Fußball-Europameisterschaft in Frankreich 
wird der Gigelberg-Festplatz erneut in einen großen EM Fan-
park verwandelt. Nach der überaus erfolgreichen Premiere 
bei der WM 2014 in Brasilien (auch sportlich gesehen), ver-
anstaltet die Stadt Biberach erneut ein Public-Viewing. Über-
tragen werden alle Spiele mit deutscher Beteiligung auf drei 
Leinwänden gleichzeitig: In der Gigelberghalle, der Stadt-
bierhalle und Open-Air auf der Freifläche dazwischen. Der 
Eintritt ist frei.
Um Durst und Hunger der Besucher zu stillen, sorgt der FV Bibe-
rach e.V. für eine ausreichende Bewirtung der Gäste. Die Spielter-
mine in der K.O.-Runde des Turniers hängen vom Abschneiden 
der Elf von Jogi Löw in der Vorrunde ab und werden unter www.
fanpark-biberach.de bekannt gegeben.
Spielbeginn der ersten Übertragung der Partie Deutschland gegen 
Ukraine ist am So 12. Juni um 21 Uhr. Weiter geht es in der Vor-
runde am Do 16. Juni um 21 Uhr gegen Polen und am Di 21. 
Juni um 18 Uhr gegen Nordirland. Die Übertragungen beginnen 
60 Minuten vor Spielbeginn in der Stadtbierhalle, der Gigelber-
ghalle und auf der Freifläche dazwischen. Jeder Besucher der 
Live-Übertragung benötigt für den Einlass einen Eintrittsbändel. 
Dieser ist kostenfrei ab 1,5 Stunden vor Spielbeginn am jeweili-
gen Spieltag im Fan-Park auf dem Gigelberg erhältlich.
Wer eine exklusive Versorgung mit Speisen und Getränken bevor-
zugt und gerne am Tisch sitzen möchte, kann für alle Über-
tragungen Tickets für den VIP-Bereich auf der Galerie in der 
Gigelberghalle erwerben. Diese gibt es beim Kartenservice im 
Rathaus oder unter www.kartenservice-biberach.de.
Die Veranstaltung wird präsentiert mit freundlicher Unterstüt-
zung der Kreissparkasse Biberach und der Berg Brauerei Ulrich 
Zimmermann.
Weitere Informationen unter www.fanpark-biberach.de
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0175 8356313
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Bereitschaftsdienste
Samstag, 4./Sonntag, 5. Juni

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie erreichen den Ärztlichen Notdienst unter der Rufnummer

116117
Notfallsprechstunden: Notfallsprechstunden in der Sana-Kli-
nik Biberach, Ziegelhausstraße 50, am Samstag, Sonn- und 
Feiertag von 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken:
Samstag, 4. Juni (ab 8.30 Uhr)
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3, Tel. (07354) 1212
Sonntag, 5. Juni (ab 8.30 Uhr)
Jordan-Apotheke, Biberach, Ulmer-Tor-Str. 3, Tel. (07351) 73900
Zusätzlich in Ochsenhausen: 10.00 - 12.00 Uhr: 
Gabler-Apotheke, Joseph-Gabler-Str. 2, Tel. (07352) 8411
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils 
um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen:
Samstag, 4. Juni
Stern-Apotheke neue Schranne, Lindentorstr. 1,
Tel. (08331) 8334470
Sonntag, 5. Juni
Mohren-Apotheke, Marktplatz 13, Tel. (08331) 86071

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 10. Juni 2016
Papiertonne:	 Dienstag, 21. Juni 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 22. Juni 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr
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Einzelmaßnahmen sparen auch Energie
Verbraucherzentrale informiert über KfW-Förderung 
von Einzelmaßnahmen zur energetischen Sanierung
Für energetische Sanierungen stehen in Deutschland umfangrei-
che öffentliche Förderprogramme zur Verfügung. Allerdings kos-
tet eine Komplettsanierung viel Geld, das nicht alle Eigentümer 
investieren können oder wollen. Über die Einzelmaßnahmenför-
derung der KfW profitieren alle, die zunächst nur einzelne Berei-
che energetisch sanieren möchten.
Für Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern oder Eigen-
tumswohnungen, die keine Komplettsanierung planen, sondern 
zunächst einzelne Maßnahmen umsetzen möchten, sind die 
KfW-Förderprogramme 152 und 430 interessant. Iris Ege, Expertin 
der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und der Energieagentur Biberach, erläutert: „Diese Programme 
fördern bestimmte Einzelmaßnahmen und Maßnahmenpakete 
entweder mit zinsgünstigen Krediten oder mit Zuschüssen. Vor-
aussetzung ist, dass die Energieeffizienz des Wohnraums über 
gesetzliche Anforderungen hinaus verbessert wird.“
Förderfähige Einzelmaßnahmen im Sinne der Programme sind die 
Dämmung von Wänden, Dach oder Geschossdecken, die Erneu-
erung von Fenstern oder Außentüren, der Einbau oder die Erneu-
erung einer Lüftungsanlage oder die Erneuerung und Optimierung 
einer Heizungsanlage. Hinzu kommen zwei Maßnahmenpakete: 
das Heizungspaket, das den Austausch der Heizungsanlage 
sowie die Optimierung des Wärmeverteilsystems umfasst, und 
das Lüftungspaket, das den Einbau oder die Erneuerung einer 
Lüftungsanlage mit mindestens einer Maßnahme für eine effizi-
entere Gebäudehülle kombiniert, also zum Beispiel neuen Fens-
tern oder einer besseren Dämmung. 
„Mit den Krediten kann nicht nur die volle Höhe der Kosten finan-
ziert werden, es muss auch lediglich die um einen 7,5-prozen-
tigen Tilgungszuschuss reduzierte Kreditsumme zurückgezahlt 
werden. Wer lieber den Zuschuss wählt, erhält bei den Einzel-
maßnahmen 10 Prozent der Kosten, bei den Maßnahmenpake-
ten sogar 15 Prozent“, erläutert Iris Ege. Anerkannt werden bis 
zu 50.000 Euro je Wohnung. Unter Umständen bietet sich eine 
Kombination mit weiteren Förderprogrammen an.
Um nicht den Überblick zu verlieren, rät Ege, frühzeitig vor Beginn 
der Sanierungsmaßnahmen einen unabhängigen Energieberater 
hinzuzuziehen. So kann sichergestellt werden, dass die richtige 
Maßnahme ausgewählt und alle Fördermöglichkeiten ausge-
schöpft werden. 
Bei allen Fragen zur energetischen Sanierung hilft die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit einem 
persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informieren anbie-
terunabhängig und individuell. Für einkommensschwache Haus-
halte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote 
kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kosten-
frei) oder direkt bei der Energieagentur Biberach unter 07351 – 37 
23 74. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.


